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Patientenaufklärung Zahnärztliche Implantation 

Einverständniserklärung 
 
Nach gründlicher Bestandsaufnahme des Gesundheitszustandes, eingehender 
Untersuchung der Mundhöhle und Röntgenüberprüfung des Kieferknochens hat 
Herr Dr. Stolley eine Implantatversorgung vorgeschlagen, zu der ich mich – nach 
ausführlicher Aufklärung über Alternativmöglichkeiten – entschieden habe. 
 
Folgender implantologischer Eingriff wird bei mir vorgenommen und wurde mir 
verständlich durch Dr. Stolley erklärt: 
 
Implantate: __________________________________________________ 

Knochenaufbau: _______________________________________________ 

Knochenersatzmaterial: __________________________________________ 

Gleichermaßen hat Dr. Stolley mich über Wesen und Technik der Implantologie 
informiert und ich verstehe der Vorgang der chirurgischen Vorgehensweise. 
 
Ich habe Herrn Dr. Stolley über alle zahnmedizinischen und medizinischen 
Hintergründe informiert. 
 
Herr Dr. Stolley hat mich über folgende Punkte, die eine Implantatversorgung 
ausschließen könnten, aufgeklärt: 

 Allgemeine Gesundheitsrisiken (v.a. Herz-/Kreislauferkrankungen) 
 Parodontitis-Erkrankungen 
 Diabetes 
 Geschwächte Immunabwehr 
 Psychische Erkrankungen 

 
Ich bin mir darüber bewusst, dass Drogenmissbrauch (auch übermäßiger Alkohol- 
und Nikotingenuss) sowie eine nicht ausreichende Mundhygiene die 
Implantatversorgung dauerhaft gefährden können. 
Insbesondere die konsequente Mundhygiene bestimmt die Haltbarkeit von 
Implantaten in hohem Maße. Ist die Zahnpflege nicht gewissenhaft und gründlich 
genug, können Entzündungen entstehen, die in schweren Fällen sogar zum 
Implantatverlust führen.  
 
Ich bin vollständig darüber aufgeklärt worden, dass mögliche Risiken oder 
Komplikationen bei jedem chirurgischen Eingriff, bei jeder Lokalanästhesie oder bei 
zusätzlichen Medikationen auftreten können. Über nachfolgende Komplikationen, 
wie Schwellungen, Schmerzen, Infektion oder allgemeines Unwohlsein bin ich 
informiert. Taubheiten der Lippe, Zunge, Wange, Kinn oder Zähne können in 
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seltenen Fällen auftreten. Die exakte Dauer der Beeinträchtigung ist nicht 
vorauszusehen und mag in außergewöhnlichen Fällen auch irreversibel sein. 
 
Es ist mir bewusst, dass ich alle Veränderungen oder über das Maß des Normalen 
hinausgehende Schwierigkeiten unverzüglich Herrn Dr. Stolley anzeigen muss. 
 
Ich bin darüber informiert worden, dass keine Erfolgsgarantie für Implantate 
gegeben werden kann. Für den Fall des Misserfolgs muss das Implantat sofort 
entfernt werden. 
 
Herr Dr. Stolley hat mich darüber aufgeklärt, dass implantologische Leistungen reine 
Privatleistungen sind und auch als solche abgerechnet werden. Reduzierungen 
seitens der Krankenkasse /Versicherungen gehen nicht zu Lasten des Zahnarztes, 
sondern werden von mir ausgeglichen. 
 
Ich habe die Aufklärung verstanden und wünsche die Versorgung mit zahnärztlichen 
Implantaten. 
 
 
Düsseldorf, den ______________________ 
 
 
 
 
 
________________________  _______________________ 
(Patient)       (Dr. D. Stolley) 


